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biber: Was ist das Geheimnis des Erfolgs?
BETTINA GLATZ-KREMSNER: Es geht nur mit Herz und Hirn in einer gewis-
sen Ausgewogenheit. Mit Herz meine ich die Sozialkompetenz, also den Umgang 
mit Menschen und die Fähigkeit, sich in unterschiedliche Personen verschiedenster 
Kulturen hineinversetzen zu können. Und natürlich führt eine Vielfalt an Fähigkeiten 
zum Erfolg, wie etwa die Fremdsprachenkenntnisse, in meinem Fall also Ungarisch als 
zweite Muttersprache. Erfahrungen im Ausland zu sammeln, halte ich für besonders 
wertvoll.

Sie haben lange in Ungarn gelebt und gearbeitet. Was ist der Unterschied zwischen 
einer Top-Position dort und hier in Österreich?
Im kommunistischen Ungarn war es selbstverständlich, dass Frauen in Top-Positionen 
vertreten sind. 2006 kam ich in den Vorstand der Österreichischen Lotterien. Bei 
Dienstantritt wurden mir viele Fragen gestellt, die sich darum drehten, wie ich meinen 
Job mit meinem Mann und meinem Kind vereinbaren könnte. In Ungarn hatte diese 
Frage keine Relevanz. Vielmehr wollte man wissen, was meine Ziele sind und wie ich 
diese verwirklichen möchte. Eine Frau tut sich immer sehr schwer: Will sie nur Karri-
ere machen, heißt es, das kann ja nicht alles sein. Macht sie beides, heißt es, da bleibt 
sicher eines auf der Strecke. Ist sie nur Hausfrau, ist das auch zu wenig. 

Was macht Ihr Mann? Wie teilen Sie sich die Arbeit auf?
Bei uns wird 50:50  absolut gelebt. Mein Mann lehrt Unterrichtswissenschaften an 
der Pädagogischen Hochschule in Krems. Und je nachdem, in welcher Phase ich mich 
beru%ich gerade be&nde, übernimmt er manchmal auch ein wenig mehr als diese 50 
Prozent. (lacht)

Dürfen Sie Lotto spielen?
Ja, ich spiele regelmäßig, die Teilnahme erfolgt ja anonym. In unseren Casinos jedoch 
dürfen Mitarbeiter nicht spielen – und daran halten wir als Vorstände uns natürlich auch.

Was ist Ihr Rezept für Entspannung von Geist und Körper nach einem langen Arbeitstag?
Vor Kurzem habe ich gemeinsam mit meinem Sohn und meinem Mann angefangen 
Klavier zu spielen. Spät am Abend sitze ich dann mit Kopfhörern da und spiele auf 
dem E-Piano. Am liebsten Mozart. Wir haben außerdem einen Zweitwohnsitz im 
Waldviertel, das ist eine Kraftquelle für mich. Tapetenwechsel tut immer gut.

LOTTO FÜR DEN JOB UND 
MOZART FÜR DIE FREIZEIT
Dass Frauen auf dem Weg nach 
oben benachteiligt sind, wissen 
wir bereits. Aber Lotto-Chefin 
Bettina Glatz-Kremsner beweist 
uns, dass es auch anders geht. 
Außerdem ist sie zweisprachig 
aufgewachsen – ein Grund mehr 
in die Vorstandsebene zu
kommen. Vielleicht gelingt uns 
das auch eines Tages...

IM MAI:
WIEN-HOLDING-CHEF

PETER HANKE

ESER AKBABA UND ZWETELINA ORTEGA VOM VEREIN  
'WIRTSCHAFT FÜR INTEGRATION' SAGEN DIR, WIE 
DU GANZ NACH OBEN KOMMST. DIE TOP-BOSSE DES 
LANDES GEBEN TIPPS.  

wer ist sie: vorstandsdirektorin  
  der österreichischen lotterien
 bettina glatz-kremsner
alter: jahrgang 1962
extras:  klavierspielen 
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